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Amtszeiten:
Montag bis Donnerstag, 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr

Freitag: 8 bis 13 Uhr 

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr
Mittwoch zusätzlich 13 bis 16 Uhr

Fürstenhofplatz 1, 9360 Friesach | T: 04268 2213 | F: 04268 2213-27 | E: friesach@ktn.gde.at

Friesach

Jedes Jahr bekommen wir in der Gemeinde Besuch aus der 
Volksschule. In der dritten Klasse lernen unsere Kinder  

Friesach kennen – von der Vergangenheit bis in die Gegenwart. 
Um das Wissen zu festigen, werden sie von Bürgermeister Kronlechner  
auf eine Burgbauführung, einen Besuch in der Stadtgemeinde und eine 
Stadtführung eingeladen. Viele Fragen bringen die Kinder mit. Von „was 
ist deine Lieblingsnachspeise?“ bis hin zu „warum wolltest du unbe-
dingt Bürgermeister werden?“ ist alles dabei und jedes Jahr sind wir 
erneut erstaunt, wie klug und wissbegierig unsere Schülerinnen und 
Schüler sind.

Im Anschluss an die Gemeinde gibt es eine Stadtführung – heuer mit 
Bürgermeister Kronlechner persönlich. Vom Fürstenhofplatz, in die 
Stadtpfarrkirche, über den Hauptplatz zur Bäckertauche und am Ende 
sogar entlang der Stadtmauer, wandeln sie auf den Spuren der Stadt-
geschichte.
Warum muss man in die Stadtpfarrkiche über Stufen nach unten ge-
hen? Wer brachte den Stadtbrunnen nach Friesach? Wie lang ist unsere  
Stadtmauer? Wann wurde unsere Volksschule eröffnet? Das alles sind 
Fragen, die die Schülerinnen und Schüler sofort beantworten können. 
Können Sie das auch?

 1.  Wann wurde Friesach erstmals urkundlich erwähnt?
 2.  Wie lang ist unsere Stadtmauer?
 3.  Wie breit ist der Stadtgraben?
 4.  Welche Burg konnte nie eingenommen werden?
 5.  Wo stand der Stadtbrunnen bevor er nach Friesach kam?
 6.  Wer ließ unsere Volksschule bauen?
 7.  Woher hat die Heiligen-Blut Kirche ihren Namen?
 8.  Wie viele Tore gehörten zur Befestigungsanlage in Friesach?
 9.  Wie heißt das Tor im Osten – nenne beide Namen?
 10.  Wie heißt der Platz auf dem die Pestsäule steht?

Antworten:  1) 860 2) 820 m 3) 15 m 4) Burg am Petersberg 5) Schlosshof Tanzenberg 6) Kaiser Franz Josef 
7) Vom Wunder des heiligen Blutes 8) 5 Tore 9) Posttor oder Olsator 10) Fürstenhofplatz

Stadtgeschichte erlebenStadtgeschichte erleben
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l „Do kumm i her, do ghear i hin…“
Name: Wolfgang Taferner
Jahrgang: 1973
Beruf: Polizeibeamter
Hobbys: Sport jeglicher Art

Was war für dich der Hauptgrund zur Polizei zu gehen? 
Der Hauptgrund zur Polizei zu gehen und das hat sich bis heute 
eigentlich nicht geändert ist, dass ich versuche den Menschen 
in meinem Umfeld zu helfen. Mit kleinen Problemen, aber 
auch mit großen Problemen. Ich will eine bessere Welt hinter-
lassen, als sie davor war. Vor allem ist mir persönlich wichtig 
in meinem Gebiet Suchtmittelprävention zu betreiben und das 
Umfeld für unsere Kinder und Enkelkinder einfach sauber zu 
halten. 

Was ist das Schwierigste an deiner Arbeit? Am schwie-
rigsten sind immer Amtshandlungen die in einen Familienver-
band hineinragen bzw. Amtshandlungen bei denen Kinder die 
Geschädigten sind.

Welche Herausforderungen für die Polizei siehst du der-
zeit? Die sehe ich vor allem in der Gewaltprävention in Schu-
len und Familien, wie auch bei der Suchtmittelprävention und 
der generellen Kriminalprävention.

Seit vielen Jahren bist du Ausbildner auf dem Gebiet der 
Selbstverteidigung. Wie kam es dazu? Im Jahre 1997 habe 
ich begonnen mich für das Thema Selbstverteidigung und 
Kampfsport zu interessieren und bin dann 10 Jahre selbst in 
die Lehre gegangen. Im Zuge dessen habe ich auch zahlreiche 
„Gurt“-Prüfungen absolviert und vor ca. 15 Jahren habe ich 
aufgrund großer Nachfrage und Interesse der Bevölkerung ei-
nen Verein gegründet, der darauf abzielt, Selbstverteidigung, 
Selbstbehauptung und Gewaltprävention für Frauen und Mäd-
chen in erster Linie, aber auch für Gesundheits- und Sicher-
heitspersonal zu vermitteln. 

2007 hast du den Verein „Ich wehre mich“ gegründet. Was 
kann man sich darunter vorstellen? Der Verein dient haupt-
sächlich dazu, Frauen das Knowhow und Werkzeug mitzuge-
ben, sich in Stress und Gewaltsituationen wehren zu können. 
Darüber hinaus gibt es noch Kurse für Pflegeberufe, wie auch 
Sicherheitsfirmen. 

Ursachen von Gewalt sind vielfältig und komplex. Was 
könnte man dagegen tun? Die Ursachen von Gewalt haben 
sich in den letzten Jahren etwas verändert. Mit dem Beginn 
der Coronakrise konnten die Menschen nicht mehr die eigenen 
vier Wände verlassen und hatten auch große Angst ihren Job zu 
verlieren. Das hat mit Sicherheit den Druck auf den einzelnen 
erhöht und das führt somit auch zu einem erhöhten Konfliktpo-
tenzial in den eigenen vier Wänden. 

Welche Dinge sind dir wichtig im Leben? In erster Linie 
meine Familie und der Familienzusammenhalt, Gesundheit 
und ich bin selbst ein sehr ehrlicher Mensch und das erwarte 
ich mir auch von anderen. 

Was ist dein persönliches Rezept für Zufriedenheit? Da-
durch, dass ich sehr einfach gestrickt bin, ist das auch leicht zu 
beantworten. Das ist ehrliche Arbeit und zum Ausgleich Sport.

Mit welcher Einstellung lassen sich schwierige Lebensab-
schnitte gut bewältigen? Da hat sich gezeigt, dass das alte 
Sprichwort „Einmal darüber schlafen“ viel Wahres beinhaltet. 
Im Laufe meines Lebens hat sich einfach oft gezeigt, dass das 
für mich der richtige Weg ist und am nächsten Tage sieht die 
Welt wieder ganz anders aus. Mir hilft auch oft einfach der 
Sport, um über Dinge nachzudenken, bzw. einfach kurz Ab-
stand zu gewissen Themen zu schaffen und dann mit klareren 
Gedanken mich wieder den Problemen zu widmen.  

Danke für das Gespräch. 
Eure Gemeinderätin Irene Buggelsheim

KFZ-Technik 
Jöbstl GmbH

• Spezialist für VW und Audi
• § 57a bis 3,5 t
•  Service + Reparatur + Karosserie 

aller Marken
• Schadensabwicklung
• Reifenlagerung

T: 0664/75140882 www.kfz-joebstl.at
Marktstrasse 1a
9330 Althofen

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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l  Die Bienen – Lebenselexier für uns Alle
… wie sie fleißig fliegen und arbeiten, die Bienen. Noch dazu 
mit dem besten Blütenangebot direkt vor der Haustür. Schaut 
aus wie selbstverständlich, ist es aber nicht. Damit wir in der 
Region Friesach/Metnitztal unsere Bienenvölker gut und auch 
artenrein erhalten können, ist viel Aufwand und der Einsatz der 
Imker und Imkerinnen dringend nötig. Selbstverständlich ist 
für unsere Bienen auch eine intakte Natur und eine naturnahe 
Landwirtschaft von größtem Vorteil. Diesen regionalen Ho-
nig und vieles anderes mehr, was diese unermüdlichen Wesen 
uns liefern, können wir als regionales Produkt ohne Bedenken 
genießen, unser Wohlbefinden stärken und unsere Gesundheit 
fördern. Weiters ist die Bestäubung unserer Obstbäume, Bee-
rensträucher und das restlichen Blütenmeer, von größter Be-
deutung. 

Um dies alles zu gewährleisten, sind auch immer wieder In-
vestitionen in die Erhaltung der artenreinen Carnica Biene 
notwendig. Spich: um die Artenreinheit zu erhalten, ist es re-
gelmäßig notwendig, die Bienenvölker mit artenreinen Car-
nica-Königinnen zu versorgen. Wenn dies nicht geschieht, 
werden aus den Bienenvölkern zunehmend Mischvölker und 
es droht ein weiteres Artensterben in unserer Region. Kreu-
zungsbienen, die nicht so gut an unsere Region angepasst sind, 
wie die seit Jahrtausenden bei uns heimische Kärntner Biene, 
bereiten auch in der Haltung oft Probleme. Diese Kreuzungs-
bienenvölker werden oft aggressiver, sind schwerer vor der 
Varroamilbe zu schützen und somit sind sie auch anfälliger, 
über den Winter abzusterben.  Die Carnica-Biene kennt unser 
Klima, weiß, dass es bei uns einen Winter gibt und hat in ihrem 
langen Bestehen in Kärnten schon viele Klimaveränderung er-
lebt und wurde dadurch auch genetisch geprägt. Sie kann bei 
uns mit diesen Gegebenheiten am besten umgehen. Und die-
se Königinnen kosten Geld, das im Bienenzuchtverein Frie-
sach-Metnitztal leider fehlt.

Deshalb treten wir mit diesem Schreiben an die Bevölkerung 
und die Wirtschaft unseres regionalen Raumes heran und bit-
ten um eine kleine Spende, damit wir unsere Imker und Imke-
rinnen wieder einmal flächendeckend mit der reinen „Kärntner 
Carnica Königin“ versorgen zu können. Unsere intakte Natur, 
die Menschen, die hier leben und selbstverständlich auch die 
Bienenvölker freuen sich über Unterstützung und werden es 
mit Leidenschaft und bestem regionalen Honig danken.

Spendenkonto: Bienenzuchtverein Friesach-Metnitztal:
Volksbank Kärnten eG.: IBAN: AT 68 4213 0901 0003 3241
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l  Runse Friesach Projekt 2017
Bis zum Sommer 2023 wird der Bach gezähmt! Um 1,9 Milli-
onen Euro wird die Runse Friesach in der Stadtgemeinde Frie-
sach hochwassersicher gemacht. Anlass des Verbauungspro-
jektes an der Runse Friesach waren die Hochwasserereignisse 
der Jahre 1997, 2002, 2006 und 2017. Die Ereignisse 2006 und 
2017 führten zu Überflutungen im Zentrum von Friesach. Da 
die Runse Friesach über keine direkte Vorflut verfügt, ergießt 
sich ein Bemessungsereignis nahezu vollständig in das Stadt-
gebiet von Friesach – was es für die Zukunft unbedingt zu ver-
hindern gilt.

Durch die geplanten Verbauungsmaßnahmen wird der Hoch-
wasserschutz für die gefährdeten Teile der Stadtgemeinde 
Friesach hergestellt. Die gefährdeten Teile umfassen weite Be-
reiche der historischen Altstadt mit ihren 53 Wohngebäuden, 2 
Hotels, 7 Gewerbe- und Industriegebäuden, Infrastrukturein-
richtungen sowie Verkehrsanlagen.

Bisher wurde das geplante Hochwasserrückhaltebecken im 
Jahr 2020 fertiggestellt. Mit den weiteren Arbeiten wurde im 
Herbst 2021 begonnen, dabei wurden bis heute die Grund-
schwellenstaffelung, die ca. 900 lfm Druckrohrleitung inklusi-
ve Energieumwandlungsbauwerk sowie drei der vier geplanten 
Sperrenvorbauten errichtet. Dafür wurden ca. 860 m³ Beton 
aufgewendet und mehr als 3000 m³ Materialaushub getätigt.
Das Projekt wird durch Bund, Land Kärnten, Stadtgemeinde 
Friesach und die Landesstraßenverwaltung finanziert.
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IMPRESSUM: 
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Stadtgemeinde Friesach, Fürstenhofplatz 1, 
9360 Friesach
Tel.: 04268/2213, Fax: 04268/2213-27, E-Mail: friesach@ktn.gde.at
Redaktion: Mag. Bettina Waidhofer
Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstr. 2, 9500 Villach, 
Tel.: 04242/307 95, E-Mail: office@santicum-medien.at

l  Kinderaugen strahlen
Der Garten der Poesie ist gerade für unsere Kindergartenkinder 
ein beliebter Spielplatz und es ist wichtig, dass die vorhan-
denen Spielgeräte in einem ordentlichen Zustand sind und ein 
sicheres Spielen ermöglichen. Deshalb hat sich Bürgermeister 
Kronlechner dazu entschlossen, den alten, bereits in die Jahre 
gekommenen Spielturm gegen einen neuen zu ersetzen. Seit 
gut drei Monaten wird er nun von den Kindern auf Herz und 
Nieren geprüft.

l  Fortbildung  
geschafft

Am 28. Mai 2023 haben 
Karin Schaller und Anne-
marie Lackner in Wien die 
Prüfung zur Dipl. Kurslei-
terin für Linedance erfolg-
reich abgelegt. Beide Da-
men sind Trainierinnen der 
Lindedance Gruppe Frie-
sach. Ab September gibt es 
wieder einen Beginnerkurs. 
Herzlichen Glückwunsch!
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l Wir haben uns im Mai verabschiedet von:
• Maria Pietschnig
• Karl Schrott
• Anna Tscharnig
• Josef Janz
• Maria Pirolt
• Mathilde Santner

• Walpurga Keuschnig
• Maria Bibiana Irrasch
• Friedrich Werner Sacherer
• Werner Sandner
• Maria Kronlechner
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Gasthof  „Zum Goldenen Anker“ 
Bahnhofstraße 3

9360 Friesach
lädt ein zum 

SOMMERABENDKABARETT 
mit

 Wann: Freitag, dem 7. Juli 2023
 Um:  9:00 Uhr
 Eintritt: Freiwillige Spende

SOMMERABENDKABARETT 

Mit

Sepp Wölbitsch 

als der Flipper

Für Speis und Trank wird bestens gesorgt
Bei Schlechtwetter wird ein neuer Termin festgesetzt.
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l  News vom Friesacher AC
Der FAC konnte Bürgermeister Josef Kronlechner, den 2. 
Vzbgm. Reinhard Kampl sowie die Obfrau der Friesacher 
Bürgerfrauen mit weiteren Damen des Vereins am Fußball-
platz begrüßen. Nach einer kurzen Führung am Fußballplatz-
gelände und einem Bericht durch den Nachwuchsleiter, ließ 
man den Nachmittag bei einer gemütlichen Jause in der Kan-
tine des FAC ausklingen. An dieser Stelle sei den Friesacher 
Bürgerfrauen und Herrn Christoph Kopp, GLANTSCHINIG 
Versicherungsmarkler GmbH für die Unterstützung des Nach-
wuchses herzlich gedankt. 

Der Frühschoppen mit den HOAGIS am Hauptplatz Friesach 
wurde auch heuer wieder vom Friesacher AC gemeinsam mit 
dem Kulturreferat der Stadtgemeinde Friesach, Stadtrat Mag. 
Stefan Pachler, organisiert und veranstaltet. Eine gelungene 
Veranstaltung bei herrlichem Wetter und mit super Stimmung 
bei der alle Gäste auf ihre Kosten gekommen sind. Ohne all die 
fleißigen Helfer geht natürlich nichts und daher bedanken sich 
die Veranstalter bei allen die zum Gelingen beigetragen haben.
Nun zum Sport: Die Trainer Michael Leiter und Richard Stei-
ner werden den Friesacher AC auf eigenen Wunsch verlassen. 
Der Verein bedankt sich für die geleistete Arbeit und wünscht 
beiden alles Gute für die Zukunft. Sobald der neue Trainer fest-
steht, erfahren Sie es aus der Stadtzeitung.
Eine durchwachsene Saison geht nun zu Ende. Mit dem 7. Ta-
bellenplatz ist der Verein nicht zufrieden. Daher ist das Haupt-
augenmerk schon auf die nächste Saison gerichtet. 5 neue Spie-
ler konnten bereits verpflichtet werden. (Londer, Ibric, Prasser 
kommen von Kappel, Wurzer und Schrittesser kommen zurück 
aus Metnitz). Des Weiteren werden auch 2 bis 3 junge Spieler 
aus dem eigenen Nachwuchs zur 1. KM dazu kommen.
Es werden auch einige Spieler Ihre Karriere beenden. Domi-
nik Leiter, Mathias Rumpold, Bernhard Neuwirther und Mario 
Linzer sind in der neuen Saison nicht mehr dabei. Der Verein 
bedankt sich bei allen Spielern für Ihre Leistung, den Teamgeist 
und die langjährige Treue zum Friesacher AC und wünscht ih-
nen sportlich sowie privat alles Gute für die Zukunft.
Der Sommer steht nun vor der Tür und daher geht der Verein 
über in die verdiente Pause – allen Spielern, Trainern, Förderer, 
Gönner, Ballspender und Fans einen schönen Sommer!
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• Koch oder Beikoch (m/w/d)
• Küchenhilfe (m/w/d)  
• Servicemitarbeiter (m/w/d) kein Teildienst

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
Mitarbeiter in VZ, TZ oder stundenweise

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

MITARBEITER (M/W/D) ZU BESTEN 
BEDINGUNGEN GESUCHT!

Familie Josef Bucher • Hotel Villa Bucher • 9360 Friesach • Hauptplatz 11
Tel. 04268-25100 • hotel@villabucher.at • www.villabucher.at
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l  Praxiseröffnung für Lebensberatung  
und Mentaltraining

Frisch ausgebildet als Dipl. Lebens- und So-
zialberater fühlt sich Andreas Trattnig dazu 
beru-fen, eine Unterstützung in Form von 
psychosozialer Beratung, Coaching oder 
einfach durch Inspiration zu bieten. Einige 
Jahre Ausbildung in Graz sowie in Deutsch-
land lehrten ihm viel über die menschliche 
Psychologie. Jeder sollte es sich zur eigenen 

Pflicht machen, gut für sich zu sorgen, was zwangsläufig zum 
Wohle aller beiträgt. Service bei Maschinen ist für viele selbst-
verständlich, doch Service für Herz und Seele kommt meistens 
zu kurz – das ist Wahnsinn. Daher lädt Herr Trattnig jeden von 
Herzen ein, seiner/ihrer inneren Stimme mehr Bedeutung zu 
schenken, damit er/sie sein/ihr Potential voll leben kann – alles 
andere macht keinen Sinn!
Lebens- und Sozialberatung versteht sich neben der Medizin, 
Psychologie und Psychotherapie als die vierte Säule in der 
österreichischen Gesundheitsvorsorge. Im Allgemeinen geht 
es um die professionelle Beratung in Problem- und Entschei-
dungssituationen jeglicher Art. Herr Trattnig hat sich für seine 
Arbeit folgende Schwerpunkte gesetzt: Er möchte bevorzugt 
mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen an den Heraus-
forderungen der aktuellen Zeit arbeiten. Stressmanagement, 
Bewältigung von Angstgefühlen, Ressourcen-, Werte- und 
Bedürfnisar-beit, sowie Motivationstraining gehören zu sei-
nen inhaltlichen Schwerpunkten. Zudem be-kommt man von 
ihm viele fachliche Inputs und moderne Techniken für mehr 
Lebensqualität. Beim Erstgespräch geht es um das Kennenler-
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nen und das Besprechen der Anliegen. Wenn es passt, ergibt 
sich daraus der Beratungsprozess. Es gilt selbstverständlich die 
Schweigepflicht und seine Beratungen sind gefüllt mit Vertrau-
en und Empathie!
Andreas Trattnig bietet seine Unterstützung online, im Freien 
oder in seiner Praxis an. Vor allem bei Schönwetter appelliert 
er auf Beratung in der Natur. Besonders für jüngere Men-schen 
oder bei längeren Anfahrtszeiten bietet sich die Online-Varian-
te optimal an. Jeder darf für sich das richtige Angebot wählen!
Mehr Informationen zu Herrn Trattnig und seiner Arbeit findet 
man ab August auf seiner Website.

Termine nach Vereinbarung: +43 (0) 664 280 77 20 
office@trattnig-lebensberatung.at, 
www.trattnig-lebensberatung.at



l  Die legendäre Summernightparty  
ist zurück

Die Landjugend St. Salvator freut sich verkünden zu dür-
fen, dass auch dieses Jahr wieder die legendäre SUMMER-
NIGHTPARTY , am 22. Juli ab 19:30 Uhr in der EC 13 
Halle in St. Salvator stattfinden wird. 
Die Mitglieder der Landjugend St. Salvator freuen sich über 
zahlreiche Besucher und eine unvergessliche Partynacht!

l  Dressenübergabe U15-Mädchenmann-
schaft TC Raika St. Salvator

Die U15-Mädchenmannschaft des TC Raika St. Salvator kann 
sich über eine großzügige Unterstützung freuen. Die Firma 
MV Bau Valentinitsch GmbH sponserte dem Team neue Ten-
nis-Dressen, welche von Herrn Markus Valentinitsch überge-
ben wurden. Der Mannschaftsführer Günther Groicher und 
sein Team der U15-Mädchenmannschaft des TC Raika St. 
Salvator bedanken sich recht herzlich bei der Firma MV Bau 
Valentinitsch GmbH für die großzügige Unterstützung. 

v.l.: Hubert Groicher, Theresa Groicher, Markus Valentinitsch, 
Helena Groicher, Günther Groicher
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die August-Ausgabe ist am  
Montag, dem 10. Juli 2023.

Erste anwaltliche Auskunft
Die erste anwaltliche Auskunft durch Dr. Franz-Josef Hofer 
(RA in Friesach) findet am ersten Mittwoch im Monat im Rat-
haus (Parterre) statt. Der nächste Termin ist 5. Juli 2023  um 
16 Uhr. Um Voranmeldung unter 04268/50120 wird ersucht.
Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Helmut Blum (RA in 
Linz) am 3. Freitag im Monat. Der nächste Termin ist am 21. 
Juli 2023 in der Zeit von 18 Uhr bis 20 Uhr im Rathaus (Par-
terre). Um Voranmeldung unter 0732/78 13 66 wird ersucht.

Saisonkarten für den Naturbadeteich
sind in der Finanzverwaltung im Rathaus erhältlich (3. Stock).  
Preis Erwachsene: € 30,00, Jugendliche ab 14 Jahren € 20,00, 
Kinder bis 14 Jahre freier Eintritt

VERANSTALTUNGSTERMINE 
JULI 2023

Samstag, 01.07.2023 - Open Air, Stadtkapelle Friesach, 
Fürstenhof 21:00 Uhr
Sonntag, 02.07.2023 - Open Air Ersatztermin, Stadtkapel-
le Friesach, Fürstenhof 20:00 Uhr
Montag, 03.07.2023 - Vollmondwanderung - zum Geden-
ken an Franz Sadjak, von Friesach nach Gurk, in der Nacht 
vom 03.07. auf 04.07.2023; Treffpunkt/Start: MO, 03.07.2023, 
Mitternacht 00:00 Uhr, Hauptplatz Friesach; Ziel: Dom zu 
Gurk; Ankunft in Gurk: DI, 04.07.2023 um ca. 06:30 Uhr mit 
Messe im Dom; danach gemeinsames Frühstück beim Kro-
nenwirt (8€); Rückfahrt ist selbst zu organisieren; keine Vo-
ranmeldung erforderlich, Teilnahme auf eigene Gefahr; auf 
deine Teilnahme freuen sich Petra & Jo
Friesacher Burghofspiele 2023 „Mord im Orientex-
press“ - Mi, 05.07.2023, Fr, 07.07.2023, Mi, 12.07.2023, 
Fr, 14.07.2023, Mi, 19.07.2023, Fr, 21.07.2023, Mi, 
26.07.2023, Do, 27.07.2023, Fr, 28.07.2022; Beginn 20:30 
Uhr; Freilichtbühne am Petersberg; VA: Friesacher Burghof-
spiele; Informationen & Karten: bei allen Ö-Ticket-Verkaufs-
stellen in Ihrer Nähe oder an der Abendkasse an Spieltagen 
ab 19:00 Uhr, www.burghofspiele.com;  Ansprechperson: 
Obmann Ing. Helmut Wachernig 0664/64 22 818
07.07.2023 - Sommerabendkabarett mit Willie & Andy, 
ab 19 Uhr, Wirtshaus Köppl, Eintritt: freiwillige Spende, VA: 
Mario Köppl
08.07.2023 - Feuerwehrfest der FF Zeltschach, Beginn 
um 20 Uhr in der Veranstaltungshalle Zeltschach, VVK: € 5, 
AK: € 8, VA: Feuerwehr Zeltschach
09.07.2023 - Frühschoppen, Fürstenhof Friesach um 10:30 
Uhr; Musik: „De Grenslandkapel & Oberkrainer“ (Holländi-
sche Musikkapelle), VA: TC St. Salvator in Kooperation mit 
dem Kulturreferat Friesach
Sonntag, 09.07.2023 - Premiere – Sommermärchen der 
Friesacher Burghofspiele „Doktor Dolittle und seine 
Tiere“; Stadtsaal im Stadtpark um 18.00 Uhr; VA: Friesacher 
Burghofspiele; Ansprechperson: Obmann Ing. Helmut Wa-
chernig 0664/64 22 818, helmut.wachernig@aon.at. Weitere 
Termine: Sonntag, 16.07.2023, Sonntag, 23.07.2023, Sonn-
tag 30.07.2023

✃
✃

Freitag, 14.07.2023 - Jahreshauptversammlung Mittel-
alterverein, 18.30 Uhr Festsaal der Stadtgemeinde Friesach, 
VA: Verein Mittelalterliches Friesach
Samstag, 15.07.2023 - Kirchtag – Herzerlfest der Bürger-
frauen Friesach, Fürstenhof 17.30 Uhr, VA: Bürgerfrauen 
Friesach, Ansprechperson: Obfrau Hannelore Maurer, Tel.: 
0664/375 33 03
Sonntag, 16.07.2023 - Messe und Frühschoppen der 
Bürgerfrauen Friesach, Fürstenhof 10.00 Uhr, VA: Bürger-
frauen Friesach, Ansprechperson: Obfrau Hannelore Mau-
rer, Tel.: 0664/375 33 03
Samstag, 22.07.2023 - Sommernightparty Landjugend 
St. Salvator, ab 19.30 Uhr in der EC 13 Halle St. Salvator, 
VVK: € 5, AK: € 8, VA: Landjugend St. Salvator
Handwerksmarkt von 10 bis 18 Uhr im Fürstenhof Friesach, 
weitere Informationen im Blattinneren
Samstag 22.-23.7.2023 - Handwerksmarkt von 10 bis 
18 Uhr im Fürstenhof Friesach, weitere Informationen im  
Blattinneren
Sonntag, 23.7.2023 - JAKOBI-Kirchtag, Pfarrplaz Grafen-
dorf, 10.00 Uhr Hl. Messe im Anschluss Frühschoppen mit 
der „Kärntner Kirchtagsmusik“ Veranstalter: Die Eisschüt-
zenrunde Grafendorft-Gulitzen
Samstag, 22.07.2023 – Sonntag, 23.07.2023 - Hand-
werksmarkt im Café Fürstenhof, VA: Margit Schüttenkopf 
und Elfriede Kammersberger, Tel.: 0676/60 19 353
Samstag, 29.07.2023 – 30. Jahre Verein Mittelalterliches 
Friesach + Tag der offenen Tür Burgbau, Burgbaugelände 
09:00 Uhr 
Samstag, 29.07.2023 – Bogenturnier, ARBÖ-ASKÖ Bo-
gensport Friesach, 
Schulwiese 07:00-16:00 Uhr 
Samstag, 29.07.2023 – „Back tot he 80th an 90th –  
feiern bis zum Sendeschluss“, Discoabend der Dorfgemein-
schaft Zeltschach, ab 19.30 Uhr, Veranstaltungshalle Zelt-
schach, VA: Dorfgemeinschaft Zeltschach Ansprechpartner:  
Franz Moser 0664/84 33 057

Ständige Ausstellungen / Veranstaltungen / Erlebnisse:
•  Burgbau Friesach mit großem Erlebnisspielplatz, Di bis 

Sa Führungen um 10.45 und 13 Uhr, von 9 Uhr bis 12 Uhr 
und von 13 Uhr bis 15.30 Uhr können Sie die Burgbaustelle 
ohne Führung besuchen, Sonntag und Montag geschlos-
sen, (0660/544 88 56)

•  Stadtmuseum am Petersberg, Mi bis So von 11 bis 17 Uhr, 
•  Ausstellung Wohnzimmer Natur, täglich von 9 bis 17 Uhr
•  Schokolade Erlebnis Manufaktur, Mo bis Sa 9 bis 17 Uhr, 

So von 10 bis 17 Uhr
•  Erlebnis Uhrenmanufaktur – Uhrmachermeister Kogler,  

Mo, Di, Do und Fr von 8 bis 
12 und von 14.30 bis 18 Uhr, 
Mi von 8 bis 12 Uhr und  
Sa von 9 bis 12 Uhr

•  Porsche Museum,  
Do bis Sa von 10 bis 20 Uhr,  
So von 10 bis 15 Uhr

•  Naturbadeteich,  
bei Schönwetter  
von 9 bis 19 Uhr
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